
Für Jesus allein!

„In ihm seid auch ihr, die ihr
das Wort der Wahrheit gehört
habt, nämlich das Evangelium
von eurer Seligkeit – in ihm
seid auch ihr, als ihr gläubig
wurdet, versiegelt worden
mit dem Heiligen Geist, der
verheißen ist,...“ Epheser 1,13

„Gott ist mein Zeuge, dass
unser Wort an euch nicht Ja
und Nein zugleich ist. Denn
der Sohn Gottes, Jesus Chris-
tus, der unter euch durch uns
gepredigt worden ist, durch
mich und Silvanus und Ti-
motheus,  der  war  nicht  Ja
und Nein, sondern es war Ja
in ihm. Denn auf alle Gottes-
verheißungen ist in ihm das
Ja; darum sprechen wir auch
durch ihn das Amen, Gott
zum Lobe. Gott ist‘s aber, der
uns  fest  macht  samt  euch  in
Christus und uns gesalbt und
versiegelt und in unsre Herzen
als Unterpfand den Geist ge-
geben hat.“

2. Kor. 1,18-22

Die Sache mit dem Siegel gerät
in unseren Tagen ein wenig in
Vergessenheit. In früheren Zei-
ten bedeutete das Siegel stets:
Vorsicht: Hier hast du es mit
einer höheren Macht zu tun. Ent-
weder mit einem Fürsten oder
einem König, oder aber mit der
Kirche oder vielleicht auch mit
Gott selber. Auf jeden Fall war
es keine Kleinigkeit, das Siegel

zu missachten. Wenn etwas ver-
siegelt war, dann stand da immer
dahinter eine höhere, stärkere
Macht. War ein Brief versiegelt
mit dem Wappen des Königs,
dann war der Inhalt autorisiert.
War  ein  Wagen  vom  Zoll  ver-
siegelt hieß das, dass der Inhalt
dieses Wagen bereits von der
Staatsmacht geprüft worden war.
Das Siegel durfte auf keinen Fall
eigenmächtig gebrochen wer-
den. Wir haben das heute noch
bei den versiegelten Wohnungen
durch die Polizei. Ein solches
Siegel zu brechen, es  zu ignorie-
ren bedeutet auf jeden Fall Ärger
zu bekommen mit der geballten
Macht des Staates. Das kann
eine hohe Geldstrafe oder sogar
Gefängnis bedeuten. Also keine
Kleinigkeit. Das Siegel zeigt auf
jeden Fall an, der so versiegelte
Inhalt  -  egal  was  es  ist  -  steht
unter dem Schutz einer höheren
Macht. Ganz so in diesem Sinne
ist es auch zu verstehen, wenn
Paulus schreibt, dass wir, als wir
das Wort Gottes gehört hatten
und unsere Herzen für Jesus
Christus geö  net hatten, als wir
uns zu Gott bekehrt haben und
somit in die göttliche Familie
aufgenommen wurden und ge-
rettet wurden, dass wir in diesem
Augenblick versiegelt worden
sind mit dem Geist Gottes. Wir
wurden in diesem Augenblick
neue Menschen, vom neuen
geboren. Im 2. Korintherbrief
5,17 - 19 heißt es: „Darum: Ist

jemand  in  Christus,  so  ist  er
eine neue Kreatur; das Alte
ist vergangen, siehe, Neues ist
geworden. Aber das alles von
Gott,  der  uns  mit  sich  selber
versöhnt hat durch Christus
und uns das Amt gegeben, das
die Versöhnung predigt. Denn
Gott war in Christus und
versöhnte die Welt mit sich
selber und rechnete ihnen ihre
Sünden nicht zu und hat unter
uns aufgerichtet das Wort von
der Versöhnung.“
Unglaublich viel ist in diesem
einzigen Augenblick passiert.
Wir  sind  in  das  Buch  des  Le-
bens eingetragen worden. Wir
sind erfüllt worden mit dem
heiligen Geist, getauft worden
mit dem Heiligen Geist und be-
schenkt worden mit einer Gabe
des Geistes. Wir sind unter den
umfassenden Schutz Gottes
gestellt worden und haben das
ewige Leben von Gott unver-
lierbar zugesprochen bekom-
men, sowie auch die Vergebung
unserer Schuld. Wer so berufen
und ausgezeichnet ist, wer diese
Gnade erfahren hat, dem wird
sie nie wieder genommen. Und
zwar nicht etwa, weil wir es
verdient hätten, sondern allein
darum, weil Gott es so verfügt
hat und er niemals sein Wort und
seine Zusage zurück nimmt. Das
Siegel sagt: Wir sind Gesegnete
Gottes! Wir sind Berufene Heili-
ge Gottes. Glaube das und werde
selig! Vertrau auf Jesus Christus!

Versiegelt, geheiligt, gerettet
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Information
& Kontakt

Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.
Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto: Information
nicht Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu er-
fahren. Dem Aufrichtigen lässt
Gott es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die Du brauchst, um IHN zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können. Zum
Einen gibt es auf Facebook unter
Mario Proll ganz viel Informa-
tionen und Videos über Jesus
Christus. Darüber hinaus gibt
es im Internet unter der Adresse:

http://lyrikbote.de/
jede Menge Quellen, Predig-
ten, Informationen, Lyrik und
weiterführende Texte und Hil-

fen. Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).  Ich verschenke
auch gerne an ernsthaft inter-
essierte Menschen Neue Tes-
tamente, Bibeln, Bücher  von
C.S.Lewis, Wilhelm Busch
und Ulrich Parzany. Ich werbe
nicht für eine Organisation. Ich
gehöre zu keiner Sekte und will
weder Spenden sammeln noch
Mitglieder für einen Verein, eine
Organisation oder Kirche wer-
ben. Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest. Du bekommst
von mir jede erdenkliche Hilfe
und Unterstützung, Du kannst
jede ehrlich gemeinte Frage
stellen und mich auch gern per-
sönlich kontaktieren, wenn es
darum geht, diesen Jesus Chris-
tus näher kennen zu lernen.
Ich bin davon überzeugt, dass
Dir Gott persönlich begegnen
will.  Er  ist  der  Lebende,  der
Lebendige Gott, der mit uns
reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.

Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in Christus. Ich will dich zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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